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ENTEGA  
BRINGT  
ENERGIE  
INS LEBEN.
Ob Kulturvereine, Sportvereine  
oder Soziales. Wir unterstützen  unsere 
lebenswerte Region bei unzähligen Festen 
und Veranstaltungen.
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... hinter den Kulissen – sie stehen nicht 
im Rampenlicht, sind in der Gesellschaft 
aber unverzichtbar. Der Gerauer Rund-
blick sucht sie auf und lässt sie zu Wort 
kommen.
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n Gestaltung von Arbeitsverträgen
n Abmahnung/Kündigung
n Krankheit im Arbeitsverhältnis
n Recht in der Personalarbeit
n Mediation bei innerbetrieb-
 lichen Konflikten
n Etablieren von Konfliktlösungs-
 mechanismen im Unternehmen
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Ihr Händler mit Internet-Shop für preisgünstiges Hundezubehör
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Leistungen
• Allgemeine Zahnheilkunde • All-on-4® 
• Ästhetisch rekonstruktive Zahnheilkunde  
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• Umweltzahnmedizin • Parodontologie  
• Kiefergelenkbehandlung • Prophylaxe

Zeitungsleser wissen mehr!

Neuer Chefarzt an der Kreisklinik 
Unfallchirurg Dr. Jens Heinermann beginnt seinen Dienst

Kreis Groß-Gerau – Den 
neuen Chefarzt der Ortho-
pädie und Unfallchirurgie, 
Dr. Jens Heinermann, be-
grüßte die Geschäftsführe-
rin der Kreisklinik Groß-
Gerau Prof. Dr. Erika Raab 
Anfang dieser Woche in ih-
rem Büro. „Wir wollten ei-
nen Praktiker, der sowohl 
im ambulanten als auch 
im stationären Bereich Er-
fahrung hat“, sagte die Ge-
schäftsführerin. Mit dem 
51-Jährigen habe man den 
passenden Mediziner für 
die anstehenden Aufgaben 
gefunden: Ziel ist es, die 
stationären und ambulan-
ten Sektoren zu vernetzen, 
sich auf den durch die de-
mografische Entwicklung 
absehbaren Schwerpunkt 
der Alterstraumatologie 
einzustellen und junge 
Ärzte zu schulen.

Dr. Jens Heinermann hat 
Bezug zur Region. Gebo-
ren in Ingelheim, wuchs er 
bei Bingen auf. 1989 ging er 
zum Medizinstudium nach 
Mainz, wo er noch heute mit 
seiner Frau, die selbst Ärztin 
ist, lebt. Den Facharzt für 
Allgemeine Chirurgie mach-
te Jens Heinermann in Bad 
Kreuznach, den für Unfall-
chirurgie an der Uniklinik 
Mainz. Danach arbeitete er 
als Oberarzt und geschäfts-
führender Oberarzt in der 
Unfallchirurgie des GPR-Kli-
nikums in Rüsselsheim. Von 
dort wechselte er im Jahr 
2010 in eine niedergelasse-
ne Praxis in Wiesbaden, wo 
er es mit vielen ambulanten 
arthroskopischen Eingriffen 

zu tun hatte. Er wurde von 
der Fachgesellschaft für Ar-
throskopie und Gelenkchir-
urgie zertifiziert.

Weil aber eher die Unfall-
chirurgie „mein Thema ist“, 
wie Dr. Heinermann sagt, 
wechselte er an die Askle-
pios Paulinenklinik in Wies-
baden, wo er bis Anfang 
2018 wirkte. Dann ging er, 
motiviert von einem frühe-
ren Kollegen, für ein Jahr an 
die Charité in Berlin, wo er 
bis zur vergangenen Woche 

noch an einem der größten 
Traumazentren Deutsch-
lands gearbeitet hat. 

In Groß-Gerau reizt ihn das 
neue Konzept, das Erika  
Raab umsetzen möchte: Weg 
vom reinem Versorgungs-
haus, hin zu einer Klinik, die 
enge Kontakte zu Reha- und 
Kurzzeitpflegeeinrichtun-
gen sowie zu den Medizini-
schen Versorgungszentren 
(bislang in Groß-Gerau und 
Biebesheim) im Umfeld, zur 
Physiotherapie und zu Sozi-

alstationen hat. „Es geht uns 
um die ganzheitliche Ver-
sorgung der Menschen, um 
die Daseinsfürsorge“, sagen 
Erika Raab und Jens Heiner-
mann. Sie möchten die Be-
handlungskette aus einem 
Guss. Dabei richten sie den 
Blick speziell auf die älteren 
Menschen. Denn, so lauten 
die Prognosen, Frakturen im 
Alter werden in den nächs-
ten Jahren um bis zu 30 Pro-
zent zunehmen. Gleichzeitig 
werden viele Knochenbrü-
che und deren Behandlung 

um einiges komplizierter, 
weil alte Menschen oft Hüf-
timplantate haben.

Darum ist es der Kreisklinik 
wichtig, die unfallchirurgi-
sche Allgemeinversorgung 
für die lokale Bevölkerung 
erneut auf ein hohes medi-
zinisches Niveau zu brin-
gen. Das funktioniert auch 
in einem kleineren Kran-
kenhaus, ist sich Dr. Hei-
nermann sicher: „Klein 
heißt nicht automatisch 
schlechte Medizin, wie uns 
das von interessierter Seite 
oft suggeriert wird.“ Er sieht 
den großen Vorteil kleine-
rer Einheiten darin, dass die 
menschliche Zuwendung 
besser möglich ist. Der neue 
Ansatz der Klinik unter der 
Überschrift „Neue Versor-
gungsmodelle“ könnte, so 
schätzt die Klinikleitung, 
aus dem Innovationsfonds 
des Bundes finanziell geför-
dert werden.

Dr. Jens Heinermann ist be-
reit, mit seinem Team – da-
zu zählen unter anderem 
19 Köpfe beim ärztlichen 
Personal und 14 examinier-
te Pflegekräfte – an den be-
schriebenen Zielen zu arbei-
ten. Eng wird auch weiterhin 
die Zusammenarbeit mit 
den aktuell fünf Belegärzten 
sein, die den Patienten in der 
Kreisklinik Gelenkprothesen 
einsetzen. Berufsbegleitend 
wird der neue Chefarzt in 
den kommenden zwei Jah-
ren Gesundheitsökonomie 
studieren und den Master of 
Health Business Administra-
tion machen.  ggr

Dr. Jens Heinermann ist neuer Chefarzt Orthopädie und Unfallchirurgie an der Kreisklinik Groß-Gerau.
Geschäftsführerin Erika Raab begrüßte ihn.  Foto: Kreisverwaltung
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Wichtige Rufnummern
Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst, Notarzt 112
Krankentransport 19222
Kreiskrankenhaus Groß-Gerau 9860
Ärztliche Notdienstzentrale 116117
Giftnotrufzentrale 06131-19240
Stadtkrankenhaus Rüss. 06142-880
Stadtverwaltung Groß-Gerau
Bürgerberatungsstelle 
(Stadtbüro) 716215 – 716219
Bauhof  711763
Bauhof Bereitschaft 
Straßeneinbruch 0179-3806039
Sperrmüllanmeldung: 911197 
Mo. 8 – 11 Uhr, Di. bis Do. 13 – 15 Uhr
Stadtentwässerung
Bereitschaft Kläranlage / 
Kanalisation 0800-0093150
Stromversorgung, Wasserversorgung, 
Straßenbeleuchtung
Bereitschaft Montage (außerhalb der 
Dienstzeit) 0800 0093150
Kindertagesstätten
„Sportpark“ 58094
„Atzelberg“ 82222
„Auf Esch“ 57595
„Grüner Weg“ 39118
„Mühlbach“ 40484
„Springberg“ 40464
„Steinstraße“ 4670
„Fabrikstraße“ 85391

„Wilhelm-Hammann-Straße“ 53458
Wasserwerk Gerauer Land
Außerhalb der Dienstzeit bei  
Wasserrohrbrüchen 0800 0981711
Notruf der Kreishandwerkerschaft für  
Sanitär- u. Heizungstech. 01805-611411
Sozialstation DRK 988410
Schiedsmann Meinhard Semmler 57499
Ev. Gemeindebüro GG  910280
Pfarrer Helmut Bernhard 910285
Ev. Kindergarten Berkach 57195
Stadtteil Wallerstädten
Stadtbüro 5070
Dorfzentrum 941052
Kindergarten „Sanddeich“ 59386
Kindergarten „Hinter dem Hof“ 52111
Pfarrerin R. Velte-Hasselhorn 57817
Ev. Gemeindebüro,  
Sanddeich 13 9858123
Grundschule Wallerstädten 57361
Stadtteil Dornheim
Stadtbüro 5024
Ev.  Kindertagesstätte 57059
KiTa „Donaustraße“ 5025
KiTa „Hölderlinstraße“ 16144
Grundschule 9489800
Evangelisches Pfarramt 57915
Pfarrer Respondek 55984
Lokale Nahverkehrsgesellschaft mbH 
des Kreises Groß-Gerau
Allgemeine Fragen 93950
Fahrplan- und Fahrpreisauskunft 84777

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde Groß-Gerau-Süd 

GROSS-GERAU

Sonntag, 18.08. 
10.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 

BERKACH

Sonntag, 18.08.  
09.30 Uhr Gottesdienst

Evangelische Kirchengemeinde Nauheim

Donnerstag, 15.08. 
17.00 Uhr VCP Siebenschläfer 
19.30 Uhr Kirchenvorstandssitzung

Freitag, 16.08. 
15.00 Uhr Kindergruppe Kir(s)chenkids 
17.00 Uhr VCP Picas 
17.00 Uhr Konfikennenlerntag mit Übernachtung 
17.30 Uhr VCP Lemuren

Sonntag, 18.08. 
14.00 Uhr Gottesdienst unter dem Nussbaum mit 

Einführung der neuen Konfirmand/Innen; anschl. 
Kaffee und Kuchen auf dem Pfarrgelände

Dienstag, 20.08. 
16.00 Uhr Konfiunterricht

Mittwoch, 21.08. 
17.15 Uhr Kinderchorprobe Basics 
18.15 Uhr Kinderchorprobe Fortgeschrittene 
20.00 Uhr Serenadenkonzert des Nauheimer  
Musikvereins im Pfarrgarten

Evangelische Kirchengemeinde Trebur/Astheim

TREBUR 

Donnerstag, 15.08. 
18.00 Uhr Kirchenchor

Samstag, 17.08. 
09.30 Uhr Frauenfrühstück im Gemeindehaus

Sonntag, 18.08. 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Pfarrerin Angela Kröger

Montag, 19.08. 
18.15 Uhr Yoga für Frauen

Dienstag, 20.08. 
15.00 Uhr Konfirmanden Gruppe 1 
16.30 Uhr Konfirmanden Gruppe 2

ASTHEIM
Sonntag, 18.08. 

08.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrerin Angela Kröger

Montag, 19.08. 
15.00 Uhr Seniorentreff für Jeden

Evangelische Stadtkirchengemeinde Groß-Gerau

Sonntag, 18.08. 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Pf. Helmut Bernhard 
10.00 Uhr Kindergottesdienst - evangelisches 
Gemeindehaus

Montag, 19.08. 
19.30 Uhr Kantorei im Gemeindehaus

Dienstag, 20.08. 
15.00 Uhr Kinderchor für Kinder bis einschließlich 
3. Klasse 
16.00 Uhr Kinderchor für Kinder ab der 4. Klasse 
18.30 Uhr Jugendchor

Evangelischen Kirchengemeinde Geinsheim/Hessenaue/Kornsand

Donnerstag, 15.08. 
18.30 Uhr Fitte Mütter

Freitag, 16.08. 
10.00 Uhr Spielgruppe „Kleine Mäuse“

Sonntag, 18.08. 
10.00 Uhr FGottesdienst mit Lektorin Barbara Stein

Montag, 19.08. 
20.00 Uhr Treffen der Clubfrauen

Dienstag, 20.08. 
16.00 Uhr Konfirmationsunterricht 
19.00 Uhr der Posaunenchor grillt

Mittwoch, 21.08. 
20.15 Uhr Kirchenchor

Evangelische Kirchengemeinde Goddelau

Samstag, 17.08. 
14.00 Uhr Trauung Großmann

Sonntag, 18.08. 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe

Evangelische Kirchengemeinde Crumstadt

Donnerstag, 15.08. 
09.00 Uhr Krabbelgruppe

Freitag, 16.08. 
14.30 Uhr Pfandfinder „Wanderfalken“ 
16.00 Uhr Pfadfinder „Meute“

Sonntag, 18.08. 
11.00 Uhr Gottesdienst im Schwimmbad

Dienstag, 20.08. 
16.30 Uhr Konfirmandenunterricht 
19.00 Uhr Chorprobe „Kreuz und Quer“

Evangelische Kirchengemeinde Leeheim

Donnerstag, 15.08. 
16.00 Uhr Café Miteinander 
17.00 Uhr Mini-Gottesdienst 
20.00 Uhr Gospelchor

Freitag, 16.08. 
10.00 Uhr Krabbelgruppe 
19.00 Uhr Abendgebet

Samstag, 17.08. 
Beginn der Pilgerfreizeit für Männer bis zum 
25.8.2019

Sonntag, 18.08. 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Claudia Münning 

10.00 Uhr Kindergottesdienst 
Montag, 19.08. 

18.00 Uhr ASS - Suchthilfe 
20.00 Uhr Posaunenchor

Dienstag, 20.08. 
16.30 Uhr Konfirmandenunterricht nach Abspra-
che 
18.00 Uhr Treffen für GüT

Mittwoch, 21.08. 
12.00 Uhr Mittagsgebet 
16.30 Uhr Frauenchor  
19.00 Uhr Trommelgruppe

Evangelische Kirchengemeinde Wolfskehlen

Sonntag, 18.08. 
18.30 Uhr Abendgottesdienst 

Mittwoch, 21.08. 
16.30 Uhr Mini-Jungschar im Gemeindezentrum

Evangelische Kirchengemeinde Erfelden

Freitag, 16.08. 
08.30 Uhr Schulanfangs-Gottesdienst

Sonntag, 18.08. 
11.00 Uhr Gottesdienst zum Kinderfest Pfarrer 
Matthias Faber 

Dienstag, 20.08. 
15.00 Uhr Konfi-Unterricht im Gemeindehaus

Mittwoch, 21.08. 
09.00 Uhr Mittwochs-Frühstücks-Café
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WochenImpulse

5 vor 12

Liebe Leserinnen und Leser,

es ist „5 vor 12“. Für viele steht dieser Aus-
druck dafür, dass man angesichts eines dro-
henden Ungemachs noch an diesem Nach-
mittag in Aktion treten müsse. Was kommt, 
sind meistens Schnellschüsse oder Lösungen, 
die schon lange in der Schublade waren; 
manchmal auch nur ein „weiter so“. 
Im öffentlichen Umfeld von „5 vor 12 am“ 
erlebt man beispielsweise die Ankündigung 
einer neuen Steuer oder eine mit Wortakro-
batik eingepackte, lange bereits erwogene 
„schmerzhafte Entscheidung“. Manchmal 
passiert auch, trotz großer medialer Aufre-
gung, genauso wenig etwas wie im Privaten. 
In meinem Impuls dieser Woche lade ich Dich 
ein, im Kopf „umzuparken“. Was würde sich 
ändern, wenn damit „5 vor 12 pm“ gemeint 
wäre? Also mitten in der Nacht, kurz vor dem 
neuen Tag, der bereits heraufzieht? Also das 
Problem nicht mehr alleine mit den heute 
bekannten Werkzeugen, Antworten oder Lö-
sungen anzugehen, sondern auch mit jenen,  

die sich bereits für das 
Morgen ankündigen. 
Die Digitalisierung 
verändert seit über ei-
nem Jahrzehnt unse-
ren Alltag und dies wird in Zukunft massiv 
an Geschwindigkeit gewinnen. Man denke 
nicht nur an das Smartphone, sondern auch 
daran, dass weder der weltweit größte Ver-
mieter eigene Hotelzimmer noch der größte 
deutschen Anbieter für Fernbusreisen eine 
eigene Flotte besitzt.
Das Morgen braucht morgige Lösungen, da-
zu bedarf es eines frischen Blickes oder eben 
„Mindsets“. Welch Irritation, auch das Ver-
lernen von Überzeugungen, die bislang ein-
geübt oder gar eingefahren waren, gehört 
dazu. Sonst gibt es zukünftig einen auf die 
Zwölf, sowohl „am“ als auch „pm“. 

Mit gelassenen Grüßen
Stefan Hund, Schweige-Coach
www.stefanhund.com
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Unsere Redaktion-E-Mail:  
redaktion@combi-medien.de

Wir gratulieren

Geburtstage
Groß-Gerau
Do., 15. August:
Anna M. Catalano Coppola 70 Jahre

Sa., 17. August:
Marian Jozef Kalemba 70 Jahre

Egon Werum 75 Jahre

Di., 20. August:
Brigitte Groß-Warg 70 Jahre

Wallerstädten
So., 18. August:
Dr. Günter A. D. Kubach 75 Jahre

Kleinanzeigen

Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

03944-36160 www.wm-aw.de Fa.

Stadtverordnetenversammlung
Familien- und Sozialausschuss

Einladung Nr. 29/2016-2021
Hiermit lade ich Sie zu einer Sitzung mit öf-
fentlichen Tagesordnungspunkten ein. 
Gremium: Familien- und Sozialausschuss
Sitzungstermin: Di., 20.08.2019, 19:00 Uhr
Sitzungsort: Historisches Rathaus, gro-
ßer Saal, Frankfurter Straße 10-12, 64521 
Groß-Gerau

Tagesordnung:
1. Eröffnung der Sitzung und Feststellung 
der ordnungsgemäßen Ladung
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit
3. Genehmigung des Protokolls der letzten 
Sitzung
4. Interkulturelle Wochen Groß-Gerau 2019
5. Anfragen und Mitteilungen
6. Verschiedenes

Die Sitzung ist öffentlich und die Bevölke-
rung ist herzlich dazu eingeladen. 

Bernd Wiederhold
Ausschussvorsitzender

Stadtverordnetenversammlung
Planungs-, Umwelt- und Stadtentwick-
lungsausschuss

Einladung Nr. 54/2016-2021
Hiermit lade ich Sie zu einer Sitzung mit öf-
fentlichen Tagesordnungspunkten ein. 
Gremium: Planungs-, Umwelt- und Stadt-
entwicklungsausschuss
Sitzungstermin: Mi., 21.08.2019, 19:00 Uhr
Sitzungsort: Historisches Rathaus, gro-
ßer Saal, Frankfurter Straße 10-12, 64521 
Groß-Gerau

Tagesordnung:
1. Eröffnung der Sitzung und Feststellung 
der ordnungsgemäßen Ladung

2. Feststellung der Beschlussfähigkeit
3. Genehmigung des Protokolls der letzten 
Sitzung
4. Groß-Gerau 2020, Stadtentwicklung
 4.1 Wohnen
 4.1.1 Bebauungsplan „Lessingstraße“
 Aufstellungsbeschluss gemäß § 2 Bau- 
 gesetzbuch (BauGB)
 4.1.2 Festlegung eines Straßennamens  
 im Stadtteil Dornheim „Scheidgraben-- 
 Gässchen“, Gemarkung Dornheim, Flur 1, 
 Fl.St.Nr. 658/1,Flur 3, Fl.St.Nr. 342
 4.1.3 Festlegung eines Straßennamens  
 im Stadtteil Dornheim „Rotkehlchenweg“  
 im Neubaugebiet Auf die Nachtweide  
 (Süd, ehemaliges DHL-Gelände)
 4.2 Umwelt und Energie
 4.2.1 Entwicklungskonzept Scheidgra-
ben - Entréeplatz Bleichstraße
5. Baugesuche
 5.1 Errichtung eines Einfamilienhau- 
 ses Alma-Mahler-Werfel-Straße 20, Ge- 
 markung Groß-Gerau, Flur 7, Fl.St.Nr.  
 297/1 
 IV/1.2-BV-2019-294-uhl-ba
 5.2 Neubau Logistikhalle Bauteil II,  
 hier: Änderung der Außenanlage mit an- 
 gepasster Stellplatzzuordnung Nordring  
 50, Gemarkung Groß-Gerau, Flur 15,  
 Flurstück 197/29 
 IV/1.2-BS-2019-63-kl-ba
 5.3 Neubau „nextpark Groß-Gerau  
 Rhein-Main“, Halle 2, hier: veränderte Aus- 
 führung und Aufnahme der Nutzung  
 durch „DSV“ im Hallenteil C Nordring 50,  
 Gemarkung Groß-Gerau, Flur 15, Flur- 
 stück 197/29
 IV/1.2-BS-2019-41-uhl-ba
6. Anträge auf naturschutzrechtliche Ge- 
 nehmigung
7. Anträge aus der Stadtverordnetenver- 
 sammlung
 7.1 Vermeidung / Reduzierung von  
 Plastikabfällen
 7.2 Kontrolle der städtischen Baum- 
 bestände sowie Bestandsaufnahme not- 

Vollsperrung
Die Claudiusstraße muss 
in der Woche von Montag, 
12. August, bis Freitag, 16. 
August 2019, zwischen der 
Kreuzung Gabelsbergerstra-
ße und der Hausnummer 14 
vollständig gesperrt werden. 
Der Grund sind Kanalarbei-
ten. ggr

Fundsachen
Groß-Gerau - Beim Amt für 
Bürger- und Ordnungsan-
gelegenheiten sind folgende 
Fundgegenstände eingegan-
gen: zwei Regenschirme; zwei 
Sonnenbrillen; sechs Schlüs-
selbunde; eine Drohne; eine 
Geldbörse; eine Uhr; eine 
Kunstmappe; diverse Karten; 
diverse Kleidungsstücke.
Die Eigentümer der Fundsa-
chen können sich mo., mi., fr. 
von 8 bis 12 Uhr, do. von 13.30 
bis 17.30 Uhr, an das Amt für 
Bürger- und Ordnungsange-
legenheiten, Fundbüro, Eli-
sabethenstr. 11, Groß-Gerau, 
wenden. Oder per E-Mail un-
ter fundbuero@gross-gerau.
de melden. ggr

 wendiger Nachpflanzungen
 7.3 Beitritt der Kreisstadt Groß-Gerau  
 in das Bündnis „Kommunen für biologi- 
 sche Vielfalt e. V.“
8. Anfragen und Mitteilungen
9. Verschiedenes

Die Sitzung ist öffentlich und die Bevölke-
rung ist herzlich dazu eingeladen. 

Abraham Naduvilezhath
Ausschussvorsitzender

Stadtverordnetenversammlung
Haupt- und Finanzausschuss

Einladung Nr. 34/2016-2021
Hiermit lade ich Sie zu einer Sitzung mit öf-
fentlichen Tagesordnungspunkten ein. 
Gremium: Haupt- und Finanzausschuss
Sitzungstermin: Do., 22.08.2019, 19:00 Uhr
Sitzungsort: Historisches Rathaus, großer 
Saal, Frankfurter Straße 10-12, 64521 Groß- 
Gerau

Tagesordnung:
1. Eröffnung der Sitzung und Feststellung  
 der ordnungsgemäßen Ladung
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit
3. Genehmigung des Protokolls der letzten  
 Sitzung
4. Tagesordnung der Stadtverordnetenver- 
 sammlung am
 4.1 Eröffnung der Sitzung und Fest- 
 stellung der ordnungsgemäßen Ladung
 4.2 Feststellung der Beschlussfähig- 
 keit
 4.3 Genehmigung des Protokolls der  
 letzten Sitzung
 4.4 Bericht des Bürgermeisters
 4.5 Südumfliegung Urteil, Revision
 4.6 Refinanzierung von Straßenbaumaß- 
 nahmen nach KAG i. V. mit der HGO
 4.7 I. Bericht zum Stichtag 30.06. 
 2019 an die Stadtverordnetenversamm- 
 lung der Kreisstadt Groß-Gerau
 4.8 Bebauungsplan „Lessingstraße“
 Aufstellungsbeschluss gemäß § 2 Bau- 
 gesetzbuch (BauGB)
 4.9 Festlegung eines Straßennamens  
 im Stadtteil Dornheim „Scheidgraben- 
 Gässchen“, Gemarkung Dornheim, Flur 1, 
 Fl.St.Nr. 658/1,Flur 3, Fl.St.Nr. 342
 4.10 Festlegung eines Straßennamens  
 im Stadtteil Dornheim „Rotkehlchenweg“  
 im Neubaugebiet Auf die Nachtweide  
 (Süd, ehemaliges DHL-Gelände)
 4.11 Anträge
 4.11.1 Gestaltung Marktplatz Groß- 
 Gerau (KOMBI-Fraktion)
 4.11.2 Vermeidung / Reduzierung von  
 Plastikabfällen
 4.11.3 Beitritt der Kreisstadt Groß-Gerau  
 in das Bündnis „Kommunen für biologi- 
 sche Vielfalt e. V.“
 4.11.4 Kontrolle der städtischen Baum- 
 bestände sowie Bestandsaufnahme not- 
 wendiger Nachpflanzungen
 4.12 Anfragen
 4.12.1 Tierhaltung im Ortskern (KOMBI- 
 Fraktion)
 4.12.2 Nutzung des Gesellschaftsrau- 
 mes (GSR) der Stadthalle (Fraktion Freie  
 Wähler)
 4.12.3 Kostenlose Nutzung der Liegen- 
 schaften für Vereine inkl. Bewirtung in  
 Eigenregie (Fraktion Freie Wähler)
5. Mitteilungen
6. Verschiedenes

Die Sitzung ist öffentlich und die Bevölke-
rung ist herzlich dazu eingeladen. 

Laura Sturm
Ausschussvorsitzende

Der Magistrat der Kreisstadt Groß-Gerau
Erhard Walther, Bürgermeister 

www.gross-gerau.de

Gemeinsam kochen und essen 
Astrid-Lindgren-Schule bekommt eine Lehrküche

Kreis Groß-Gerau – Wie in 
jedem Jahr nutzt der Kreis 
Groß-Gerau die Sommerfe-
rien, um in den Kreisschu-
len Unterhaltungs- und 
Wartungsarbeiten auszu-
führen. Zu den Baumaß-
nahmen in der Bauunter-
haltung zählt auch der rund 
20.000 Euro teure Einbau 
einer Schulküche in der As-
trid-Lindgren-Schule (ALS) 
in Groß-Gerau.
 
Bislang gab es in der Schu-
le keine Lehrküche. Sie fin-
det ihren Platz nun im ers-
ten Stock in einem früheren 
Klassenraum. Die nötigen 
Installationen waren bereits 
Mitte Juli vorhanden, dann 
wurde der Raum frisch ge-
strichen, Anfang August nun 
wurde die Küche montiert. 
Inbetriebnahme soll direkt 
nach den Ferien sein. In dem 
Mehrzweckraum soll es auch 
Musik- und Theaterangebote 
geben, sagt Schulleiter Claus 
Huber.

Bislang hat die ALS die Schul-
küche der benachbarten 
Luise-Büchner-Schule (LBS) 
mitbenutzt. Wegen der Sa-
nierungsarbeiten an der LBS 

war aber seit einem Jahr kein 
Kochunterricht für die Schü-
ler der Astrid-Lindgren-Schu-
le möglich. Daher freut sich 
der Schulleiter, dass der Kreis 
diesen Raum einrichtet, denn 
dies verschaffe der Schule 
mehr Möglichkeiten.

Gekocht wird in AGs und 
Förderkursen. In dem haus-
wirtschaftlichen Unterricht 
geht es um lebenspraktisches 
Lernen und handlungsorien-
tiertes Arbeiten, sagt Claus 
Huber. Die Schüler lernen 
durch das Handeln beim Ko-
chen - zum Beispiel, weil sie 

die Gegenstände, mit denen 
sie es dabei zu tun haben, be-
nennen. So wird gleichzeitig 
die Sprache gefördert.

Im Schulhof der ALS, des-
sen Umbau ebenfalls geplant 
ist, soll es künftig Hochbeete 
geben, in denen Gemüse ge-
pflanzt wird. Das kann dann 
für den Kochunterricht ver-
wendet werden. Und natür-
lich gehört das gemeinsame 
Essen im Anschluss an das 
Kochen auch dazu.

Die Astrid-Lindgren-Schule 
hat aktuell 180 Schülerinnen 
und Schüler von der Vorklas-
se bis zur vierten Klasse. Die 
Mittelstufe wurde am Stand-
ort abgebaut, weil ab dann 
die Kinder inklusiv beschult 
werden. Angesichts zuneh-
mender Sprachauffälligkeiten 
aus diversen Gründen bleibt 
die Groß-Gerauer Schule 
mit dem Förderschwerpunkt 
Sprachheilförderung eine 
notwendige Einrichtung. 
Umso dankbarer ist Schullei-
ter Huber für die Verbesse-
rungen, die der Kreis Groß-
Gerau zahlt. Er betont: „Der 
Kreis tut ganz viel für uns!“
 ggr

Zum Schulbeginn fertig sein wird 
der neue Mehrzweckraum mit 
Küche in der ALS in Groß-Gerau. 
Dieser Tage wird die Küche mon-
tiert.  Foto: Kreisverwaltung
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Mitglied der Handwerkskammer
Frankfurt Rhein-Main

Riedhäuserhofstr. 8
64560 Riedstadt-Leeheim

Tel. 0179 / 79 29 665
Mail: Malermeisterschuldt@gmail.com

• Verputz- und Anstrich von Fassaden    
  und Innenräumen

• Tapeten

• Spachteltechniken

• Lackierungen

• Ökologische Materialen, Kalk und Lehm

Modernes Bauen & Wohnen
- Anzeigensonderveröffentlichung -

Feuchte Mauern ade
GB GmbH bietet Gebäudesanierung aus erster Hand

Groß-Umstadt. Es ist ein Albtraum für jeden Haus- 
und Wohnungsbesitzer, Feuchtigkeit im Mauerwerk, 
die zu Setzrissen und Schimmelbefall führen kann. 
In seiner langjährigen Berufserfahrung hat Richard 
Bierbaum schon einige extreme Fälle erlebt. Er ist auf 
die Trockenlegung von Gebäuden spezialisiert „Viele 
Menschen wundern sich darüber, dass sie oft krank 
sind und unter Kopfschmerzen leiden. Schimmelbe-
fall in der Wohnung kann die Ursache sein“.

Nach einer kostenlosen Analyse führt die Firma GB 
GmbH – BSS mit hochwertigsten und gesundheit-
lich unbedenklichen Materialien und modernster 
Technik die Mauertrockenlegung und Schimmelsa-
nierung durch. „Es ist heute nicht mehr nötig, ein 
Haus von außen aufzugraben“, sagt Bierbaum. 

GB GmbH – BSS Groß-Umstadt Tel. 06078/9 67 94 95

- A
nz
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 -

Schimmelsanierung

TÜV-zertifi ziert

Die aufwendigen Außenarbeiten werden durch Boh-
rungen im Mauerwerk ersetzt, durch die, mittels In-
jektion, das Mauerwerk mit einem speziellen Gel oder 
Siloxan abgedichtet wird.
Auch die Vermietung von Bautrocknern gehört zum 
Angebot.

06258-81516 Willius

24-Stunden-Notdienst

Kanal TV

Rohr- und
Kanalreinigung

Inh. A. Peters

06251-9449177

www.kanalreinigung-willius.de

Thomas Klein und Orlando Medo 

Fliesen karch GmbH
Pfützenstraße 73 · 64347 Griesheim · Tel. 06155 - 3991 · Fax - 2873
fliesen-karch@gmx.de · www.fliesen-karch.de

Große Ausstellung mit 
Verkauf und Fachberatung
Alle Arbeiten werden durch 
eigene Fachkräfte ausgeführt

Badrenovierung 
aus einer Hand!

- Planung - Wellnessbereiche - Fliesen-, Platten- u. Mosaikverlegung - Seniorenbäder 
- Bodenbeläge - Raumgestaltung - Balkon- und Terrassensanierung 

- Dauerelastische Verfugungen 
- Reparaturen - Natursteinverlegung

Zeitungsleser  
wissen mehr!

Günstige Darlehen für Selbstnutzer 

Kreis Groß-Gerau – Das Land 
Hessen fördert gemeinsam 
mit der Wirtschafts- und 
Infrastrukturbank, jetzt zu 
verbesserten Konditionen, 
den erstmaligen Bau oder 
Kauf eines Ein-/Zweifamili-
enhauses oder einer Eigen-
tumswohnung zur Selbst-
nutzung. Der Darlehensbe-
trag bei Bestandshäusern 
und Neubauten kann nun 
bis zu 125.000 Euro bei einer 
Laufzeit von 20 Jahren und 
einem Zinssatz von 0,8 Pro-
zent betragen.

Eine nachrangige Sicherung 
der Darlehen im Grundbuch 
lässt Raum für Kredite der Ge-
schäftsbanken. Sondertilgun-
gen sind jederzeit möglich. 
Die Landesförderung kann 
mit Mitteln der KFW Denk-
malpflege oder Baukindergeld 
kombiniert werden. Das Dar-
lehen richtig sich bevorzugt 
an Familien mit Kindern, aber 
erstmalig auch an gemein-
schaftliche Wohnprojekte (be- 
wohnergetragene Wohngrup-
pen), wenn mindestens die 
Hälfte der Haushalte unter die 

geltenden Einkommensgren-
zen fallen.

Für die Förderung gelten 
bestimmte Voraussetzun-
gen. So darf vor Zusage der 
Wirtschafts- und Infrastruk-
turbank noch nicht mit dem 
Bau begonnen werden bzw. 
der Kaufvertrag noch nicht 
geschlossen sein. Außerdem 
sind Einkommensgrenzen 
einzuhalten, die gegenwärtig 
zum Beispiel bei einem Paar 
mit zwei Kindern bis zu rund 
82.600 Euro brutto betragen. 

Eigenkapital in Höhe von 
15 Prozent der Gesamtsumme 
muss vorhanden sein. 

Weitere Informationen sowie 
eine Beratung für den Kreis 
Groß-Gerau (außer Rüssels-
heim) gibt es bei der Kreisver-
waltung Groß-Gerau: Wilh.-
Seipp-Straße 4, 64521 Groß-
Gerau, Bettina Thuy, Zimmer 
517, Tel. 06152 989559, E-Mail 
Wohnungsbaufoerderung@
kreisgg.de. Beratungstermi-
ne müssen vorher vereinbart 
werden. ggr

Solarkampagne des Kreises Groß-Gerau
Kreis Groß-Gerau – Mie-
terstrom ist für größere 
Wohnanlangen oder auch 
Quartiere interessant. Sol-
che Projekte bieten nicht 
nur Genossenschaften und 
Immobilienbesitzern, son-
dern auch Mietern die Mög-
lichkeit, sich aktiv an der 
Energiewende zu beteili-
gen. Mit den Anlagen kann 
Strom verbrauchernah er-
zeugt werden, dadurch wer-
den Transportwege für den 
Strom vermieden.

Dezentrale Handlungsräume 
standen bisher hauptsächlich 
Hausbesitzern zur Verfügung. 
Mit effizienten Photovoltaik-
Anlagen und Blockheizkraft-
werk-Anlagen in Form von 
Mieterstrom-Modellen, kön-
nen alle gemeinsam einen 
wichtigen Beitrag zum Kli-
maschutz leisten und CO2-
Emissionen reduzieren. Mie-
terstromprojekte werden dar-
über hinaus vom Bund geför-
dert und ermöglichen gerin-
gere Strompreise für Mieter.

Dies alles sind Gründe dafür, 
dass das Thema Mieterstrom 
in der nächsten Veranstal-
tung der Solarkampagne des 
Kreises Groß-Gerau intensiv 
behandelt wird. Rechtliche 
Rahmenbedingungen, aber 
auch praktische Fragen wer-
den dabei erörtert.

Die Veranstaltung ist geplant 
für Donnerstag, 29. August, 

ab 18 Uhr im Raum Peter 
Schöffer im Erdgeschoss des 
Landratsamts Groß-Gerau, 
Wilhelm-Seipp-Straße 4. Die 
Teilnahme ist kostenfrei. 

Nähere Auskünfte gibt 
es beim Fachbereich 
Wirtschaft und Ener-
gie, Stephanie Karliczek 
(Tel. 06152 989-249, E-Mail: 
wubf@kreisgg.de). ggr

Lebensmitteltechniker stark gefragt
Zum Start des Ausbildungsjahrs noch 476 freie Plätze im Kreis Groß-Gerau

Groß-Gerau - Azubis ge-
sucht: Zum Start des neuen 
Ausbildungsjahres gibt es 
im Kreis Groß-Gerau aktuell 
476 freie Ausbildungsplätze. 
Damit sind noch 36 Prozent 
aller gemeldeten Lehrstel-
len unbesetzt. Das teilt die 
Gewerkschaft Nahrung-
Genuss-Gaststätten mit. Die 
NGG Darmstadt und Mainz 
beruft sich dabei auf neues-
te Zahlen der Bundesagen-
tur für Arbeit. 

Gewerkschafter Guido Noll 
appelliert an Schulabgänger, 
sich auch in der Ernährungs-
branche umzusehen: „Vom 
Süßwarentechnologen bis 
zur Chemielaborantin – die 

Lebensmittelindustrie bietet 
hochtechnische Berufe bei 
überdurchschnittlicher Be-
zahlung. Im Kreis Groß-Ge-
rau haben Firmen jetzt noch 
14 freie Plätze für künftige Ex-
perten rund ums Essen und 
Trinken zu vergeben.“
Die Ernährungsindustrie ist 
der viertgrößte Industrie-
zweig in Deutschland – und 
mit rund 1.100 Beschäftigten 
allein im Kreis Groß-Gerau 
ein „wichtiger Wirtschafts-
faktor in der Region“, so 
Noll. Nach Einschätzung des 
NGG-Geschäftsführers dürf-
ten gelernte Fachleute künf-
tig kaum Probleme haben, 
hier eine passende Stelle zu 
finden. 

„Gefragt ist insbesondere die 
Fachkraft für Lebensmittel-
technik. Wer das lernt, hat 
nach der Ausbildung einen 
soliden Titel in der Hand. Je 
nach Betrieb können Gesel-
len eine Spezialisierung etwa 
für Getränke, Brot- oder Tief-
kühlwaren draufsatteln und 
es bis zum Industriemeister 
bringen“, erklärt Noll.

Aber Lebensmitteltechniker 
seien nicht nur „Experten für 
Brause, Backfisch oder Bon-
bons“. Die Digitalisierung 
schreite in ihrem Berufsfeld so 
schnell voran wie in kaum ei-
ner anderen Branche. „Künst-
liche Intelligenz ist in der Er-
nährungsindustrie längst an-

gekommen und steuert zum 
Beispiel Abläufe in der Lager-
logistik. Das macht die Jobs 
nicht nur für Mechatroniker 
und Computerspezialisten 
interessant. Die neuen Tech-
nologien bieten ganz neue 
Möglichkeiten – vom Auspro-
bieren neuer Rezepte bis hin 
zur App-basierten Kommuni-
kation mit dem Verbraucher“, 
so Guido Noll.

Weitere Infos rund um Beru-
fe in der Ernährungsindust-
rie und offene Ausbildungs-
plätze vor Ort gibt es auf der 
„Azubi-Börse“ der Arbeits-
agentur: www.berufenet. 
arbeitsagentur.de 
 NGG/ggr

Abriss und Neubau des Haus Raiss 
Die Generationenhilfe Groß-Gerau zieht um

Groß-Gerau – Der geplan-
te Abriss und Neubau des 
Haus Raiss stellte die Gene-
rationenhilfe vor die Auf-
gabe, für die Übergangszeit 
eine neue Bleibe zu finden. 
Für die kleinen und größe-
ren Veranstaltungen des 
Vereins wie Stammtischa-
bende, Flinke Nadeln, Neu-
jahrsempfang, Mitglieder-
versammlung und mehr, 
die bisher auch im Haus 
Raiss stattgefunden haben, 
konnte die Stadt den von ihr 
angemieteten Saal im Haus 
Leni der Arbeiterwohlfahrt 
(AWO) bereitstellen. 

Schwierig gestaltete sich die 
Suche des Vereins nach ei-
nem Büroraum für die lau-

fenden Arbeiten. Er sollte 
innenstadtnah liegen, mög-
lichst barrierefrei zu errei-
chen sein und er sollte das 
Büro-Equipment wie etwas 
Rechner und Drucker auf-
nehmen. Nach intensiver Su-
che und vielen Gesprächen, 
schließlich auch mit der AWO 
selbst, hat die AWO dem Ver-
ein einen Raum angeboten, 
den sie selbst als Archiv ge-
nutzt hat. Dieser Raum ist 
zwar nicht mit dem gegen-
wärtigen Büro zu vergleichen, 
erfüllt aber die Anforderun-
gen für den Geschäftsbetrieb. 
Bis zur Fertigstellung des 
Neubaus Haus Raiss in schät-
zungsweise zwei Jahren wird 
dies der vorrübergehende 
Sitz des Vereins sein. 

Die neue Adresse ab 20. Au-
gust 2019 lautet Haus Le-
ni der Arbeiterwohlfahrt, 
Darmstädter Straße 101.

Da es leider keinen Tele-
fonanschluss gibt, wird auf 
Handy-Betrieb umgestellt. 
Die neue Telefonnummer 
lautet 01525 7555320. Dort 
können auch Nachrichten 
auf der Mailbox hinterlassen 
werden. 

Die Generationenhilfe wird 
den Bürobetrieb wie bisher 
beibehalten, also dienstags 
von 16 – 18 Uhr und freitags 
von 10 – 12 Uhr. Während 
dieser Zeiten wird ein per-
sönlicher Ansprechpartner 
im Büro sein.  ggr

Instrumente kennenlernen und ausprobieren
Musikschule präsentiert sich beim Tag der offenen Tür

Groß-Gerau – Zum Tag der 
offenen Tür lädt die städti-
sche Musikschule am Sams-
tag, 7. September, von 10 bis 
13 Uhr in ihre Räume in der 
Darmstädter Str. 31 ein. In-
teressierte können die ver-
schiedensten Instrumente 
kennenlernen und auspro-
bieren, sich über die Unter-
richtsangebote informieren 
und mit den Lehrkräften ins 
Gespräch kommen. 

Das musikalische Begleitpro-
gramm gestalten Ensembles 

und Solisten der Musikschu-
le. Zu hören sind unter ande-
rem das Musikschulorches-
ter, das Klarinettenensemble 
und die Rockband „Sudden 
Risk“.

Die Präsentation der einzel-
nen Instrumente wird zwei-
geteilt sein: Von 10 - 11.30 Uhr 
stellen die Dozenten Violine, 
Gitarre und Ukulele sowie Kla-
vier, Akkordeon und Flöten 
vor. Außerdem kann die eige-
ne Stimme beim klassischen 
Gesang erprobt werden.

In der zweiten Hälfte von 
11.30 - 13 Uhr geht es dann 
beim Gesang sowie am Kla-
vier in Richtung Pop und 
Jazz. Weiter können die Be-
sucher E-Gitarre und E-Bass, 
Schlagzeug sowie Cello und 
Trompete anspielen.

Zusätzlich wird das Früh-
förderprogramm für Kinder 
im Alter von 18 Monaten 
bis sechs Jahren bei zwei 
Schnupperterminen um 
11.00 und um 12.00 Uhr vor-
gestellt.

Wer an diesem Tag Gefal-
len am Musikunterricht fin-
det, hat entweder gleich vor 
Ort die Möglichkeit, sich für 
das im Oktober beginnende 
Wintersemester anzumel-
den, oder kann dies noch bis 
zum Freitag, 27. September, 
während der Bürozeiten der 
Musikschule tun. 

Ein Anmeldeformular kann 
zudem auch auf der Inter-
netseite der Musikschule als 
PDF heruntergeladen wer-
den. ggr

TIERE DER WOCHE

Bombo möchte mit Romolo zusammen bleiben

Der wunderschöne und imposante Norwegischer 
Waldkatzen-Mix Bombo (geb. 2017) sucht nette 
Katzenfreunde, bei denen er möglichst mit sei-
nem rotweiß getigerten Kumpel Romolo einzie-
hen darf. Die beiden zweijährigen Kater haben 
sich erst im Tierheim kennengelernt und ergän-
zen sich wunderbar. Von dem menschbezogenen 
und verspielten Bombo hat sich Romolo schon 
einiges abgeschaut und ist dadurch richtig aufge-
blüht. 

Gerne würden die beiden nach der Eingewöh-
nung auch zusammen Abenteuer draußen erle-
ben dürfen.

Bei Interesse kommen Sie bitte zu den Öffnungszeiten im Tierheim Rüsselsheim vorbei 
oder kontaktieren Claudia Kemmler unter der Email claudia.kemmler@web.de oder 
per Tel. 0162 2689743 ggr
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www.gerauer-rundblick.de 

Auf unserer Homepage www.gerauer-rundblick.de gibt es  
zu allen Spielen der Lilien eine Fotogalerie mit den Highlights 

der Begegnung zu sehen, präsentiert und unterstützt vom  
Autohaus Iser Riedstadt. 

Fabian Holland über Tore und Wunschgegner
Der Kapitän des SV Darmstadt 98 im Gespräch 

Von Stephan Köhnlein

Beim souveränen 6:1 des 
SV Darmstadt 98 gegen 
Fünftligist FC Oberneu-
land in der ersten Runde 
des DFB-Pokals schaltete 
sich Fabian Holland im-
mer wieder ins Offensiv-
spiel ein. Das persönliche 
Fazit des Lilien-Kapitäns: 
Es hätte noch mehr dabei 
herauskommen können. 
Vielleicht ja sogar mal wie-
der ein Tor. Denn da ist die 
Ausbeute des etatmäßigen 
Linksverteidigers recht 
überschaubar – noch, wie 
er in der Woche danach 
im Gespräch schmunzelnd 
einräumte.

Hollands Fazit des Pokal-
spiels: 
Wir sind das Spiel direkt 
von der ersten Minute an 
so angegangen, wie wir es 
vorgehabt haben. Wir woll-
ten zeigen, wer die spielbe-
stimmende Mannschaft ist 
– und das ist uns sehr gut 
gelungen. Klar kann kön-
nen wir in dem Spiel viele 
Tore machen, wenn wir das 
noch konzentrierter zu En-
de spielen. 
Man hat kurz nach der Pau-
se auch gesehen, was pas-
siert, wenn man denkt: Jetzt 
spielen wir den Stiefel locker 
runter mit ein paar Prozent 

weniger. Dann geht es auch 
gegen so eine Mannschaft 
ganz schnell, dass man To-
re kassiert. Über 85 Minuten 
haben wir das aber gut ge-
macht.

Sein eigenes Offensivspiel: 
Wir haben gegen Oberneu-
land natürlich insgesamt 
offensiver als in der Liga ge-
spielt. Ich war ja quasi linker 
Mittelfeldspieler. Das kommt 

nicht so oft vor. Es hätten 
aber schon noch ein paar 
mehr Vorlagen von mir kom-
men können. Oder mal ein 
Tor. 2014 habe ich mal gegen 
St. Pauli getroffen und gegen 
Union Berlin 2018 war auch 
noch mal eins. Mehr habe 
ich noch nicht geschafft.

Einen Wunschgegner für 
die zweite DFB-Pokal-Run-
de:
Keine Wünsche. Ich nehme 
das wie es kommt. Nur ein 
Heimspiel wäre ganz gut.

Das kommende Auswärts-
spiel beim VfL Osnabrück 
(19. August, 20.30 Uhr):
So ein Montagsspiel in dem 
Stadion dort … ich habe da 
zwar noch nie gespielt, aber 
schon viel davon gehört, 
dass da eine sehr gute Stim-
mung sein soll. Da werden 
wir wieder alles raushau-
en müssen. Osnabrück hat 
gezeigt, dass mit ihnen zu 
rechnen ist.

Den guten Saisonstart mit 
zwei Siegen und dem Un-
entschieden beim Hambur-
ger SV:
Wir wussten alle, dass es 
sehr wichtig ist, gut in die 
Saison zu kommen. Aber es 
liegen noch harte Wochen 
vor uns, um zu bestätigen, 
dass wir gut drauf sind.  

unterstützt von www.lilienblog.de
Lilien „Aktuell“Lilien „Aktuell“

Lilien-Kapitän Fabian Holland im Spiel gegen Holstein Kiel. 
 Foto: Arthur Schönbein
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Erbach  im Volksbank Atrium

Guude!

Samstag 10 – 19 Uhr | Sonntag 10 – 18 Uhr
Tageskarte 5,- € – Kinder und Jugendliche bis 14 Jahre frei
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Die Maade aus Südhessen...
Tauchurlaub...

Oh, wie schee...
Seepferdcher!

Schaad, ich muss
widder hoch...

Subber! Schon
widder ‛n Tuuri...

Mach‛ dich
blooos ford !

Messe „Made in Südhessen“ in Erbach 
Aussteller, die lokal handeln und werben, stärken Südhessen!

Erbach – Im 10. Jahr seit 
Gründung veranstaltet die 
Darmstädter Ulrich Diehl 
Verlag und Medienservice 
GmbH in diesem Jahr zum 
ersten Mal die Messe „Made 
in Südhessen“ im Volksbank 
Atrium in Erbach.

Am 21. und 22. September 
2019 dreht sich dort, in Zu-
sammenarbeit mit dem bun-
desweit erfahrenen Garten-
messen-Veranstalter Cottage 
Garden Events, alles um Pro-
dukte und Dienstleistungen 
aus Südhessen.

Im Atrium und über das Au-
ßengelände verteilt, bietet 
diese Messe alles, was das 
Herz der Besucherinnen und 
Besucher höher schlagen 
lässt: Zahlreiche Aussteller 
mit einem vielfältigen Ange-
bot und allerlei kulinarische 
Köstlichkeiten. Das ideale 
Ausflugsziel an diesem Wo-
chenende. Neben Produkten 
und Dienstleistungen, die 
überwiegend in Südhessen 

hergestellt wurden oder für 
diese Region eine Besonder-
heit darstellen, bieten Pflanz-
profis ein farbenfrohes, hoch-
wertiges Sortiment und geben 
nützliche Tipps. 

Unter dem Label „Made in 
Südhessen“ präsentiert sich 
auch die spannende neue 
Werbeplattform von Unter-
nehmerinnen und Unterneh-
mern, denen unsere Region 
am Herzen liegt, die lokal 
handeln und werben und da-
mit den regionalen Markt und 
die Wirtschaft in Südhessen 
stärken wollen.

Die Öffnungszeiten der Mes-
se sind am Samstag von 10.00 
bis 19.00 Uhr und am Sonn-
tag von 10.00 bis 18.00 Uhr. 
Die Tageskarte kostet an bei-
den Tagen jeweils 5,- Euro. 
Für Kinder und Jugendliche 
bis 14 Jahre ist der Eintritt 
frei.

Interessierte Aussteller er-
halten bei der Ulrich Diehl 
Verlag und Medienservice 
GmbH weitere Informatio-
nen über Mail info@udvm.de 
oder Telefon 06151-3929844.
 ggr

Foto: Veranstalter

Radwegsanierung in Erfelden
Magistratsvorschlag sieht Sanierung entlang des Altrheins vor

Riedstadt – Der Radweg 
entlang des Altrheins zwi-
schen Richthofenplatz in 
Riedstadt-Erfelden und der 
B44 ist idyllisch – aber über 
weite Strecken in einem 
schlechten Zustand. So gibt 
es vor allem im Bereich von 
Böschungen Absackungen 
Richtung Altrhein. Da der 
Weg im Vorflutgelände des 
Altrheins liegt, wird er zu-
dem regelmäßig bei Hoch-
wasser überflutet. Was fa-
tale Folgen hat, da der Rad-
weg über keinen richtigen 
und tragfähigen Unterbau 
verfügt.

Doch das soll sich ändern: 
Der Magistrat der Stadt 
Riedstadt bringt zur nächs-
ten Stadtverordnetenver-
sammlung am Donnerstag, 
22. August, einen Beschluss-
vorschlag ein, nach dem für 
eine grundhafte Sanierung 
des Radwegs 70.000 Euro 
für Ingenieurleistungen und 
500.000 Euro für Baukosten 
im Doppelhaushalt 2020/21 

eingestellt werden sollen. 
„Das Gute ist, dass wir für die 
Maßnahme eine Förderung 
von bis zu 70 Prozent in Aus-
sicht gestellt bekommen ha-
ben“, freut sich Bürgermeis-
ter Marcus Kretschmann. 
Die gibt es jedoch nur, wenn 
der Radweg entlang der 
ehemaligen Kreisstraße 156 
grundhaft saniert wird.

Doch nach der Grundlage-
nermittlung und der Vor-

entwurfsplanung des Inge-
nieurbüros kommt eh nur 
diese Variante in Frage. 
Denn ein geologisches Gut-
achten aus dem April 2019 
bestätigte einen sehr locke-
ren Untergrund des Radwe-
ges und zum Teil erhebliche 
Teer-Belastungen, sodass 
der Radweg sinnvollerwei-
se grundhaft neu aufgebaut 
werden sollte. Da dies bis zu 
70 Prozent förderfähig ist, 
könnten Baukosten bis zu 

399.000 Euro gefördert wer-
den und sich der Eigenanteil 
der Stadt auf etwa 171.000 
Euro beschränken.

Wenn dagegen die schadhaf-
ten Stellen auf der komplet-
ten Länge lediglich ausge-
bessert würden, entstünden 
Gesamtkosten von 260.000 
Euro. Die müsste die Stadt 
alleine tragen, weil Ausbes-
serungen nicht förderfähig 
sind. Wenn nur das Teilstück 
zwischen Berliner Straße 
und Martin-Roth-Brücke 
ausgebessert würde, ent-
stünden Kosten von 65.000 
Euro plus etwa 18.000 Euro 
für ein Ingenieurbüro. Auch 
diese insgesamt 93.000 Euro 
müsste Riedstadt alleine tra-
gen. 

Die endgültige Entschei-
dung, ob die Baumaßnahme 
und – wenn ja - in welcher 
Variante sie umgesetzt wer-
den soll, trifft die Stadtver-
ordnetenversammlung.
 ggr

Radweg entlang des Altrheins am Ortseingang von Erfelden.
  Foto: Stadt Riedstadt

Zum Hofgut Langenau
Dornheim – Die Fahrrad-
tour der Pädscherstramp-
ler, der Abteilung Wandern 
in der SG Dornheim, findet 
am 18. August 2019 statt. 
Treffpunkt zu dieser Tour 
ist um 10.30 Uhr am Ein-
gang zu den Sportplätzen 
der SG Dornheim (gegen-
über der Grundschule).

Die Fahrt geht über Leeheim 
und dann immer am Rhein 

entlang bis zum Hofgut Lan-
genau. Dort ist die Mittags-
rast geplant. Weiter geht es 
dann Richtung Norden bis 
zur Fähre nach Ginsheim-
Gustavsburg. Schließlich 
über Trebur zurück nach 
Dornheim. 

Die meist ebene Fahrtstrecke 
beträgt rund 50 km. Tourfüh-
rerin ist Ursula Butscher, Tel. 
06158 – 918541 ggr



Seite 515. August 2019

Abend der Chöre im Landratsamt
Kreis und Sparkassen-Stiftung laden zu Konzert ein

Kreis Groß-Gerau – Singen 
in Gemeinschaft macht Lau-
ne – sowohl bei den Aktiven 
als auch beim Publikum. 
Darum laden Kreis Groß-
Gerau und die Sparkassen-
Stiftung für Sonntag, den 
29. September 2019, zum 
Abend der Chöre ins Groß-
Gerauer Landratsamt ein. 
Das Konzert mit drei Er-
wachsenenchören aus dem 
Kreisgebiet beginnt um 18 
Uhr. Die teilnehmenden 
Chöre sind: Kammerton, 
Rüsselsheimer Männerchö-
re und XANG! Der Chor. Alle 
drei treten jeweils zwei Mal 
20 Minuten auf. 

Sie wurden von einer Jury 
aus einer Gruppe interessier-
ter Chöre für diesen Abend 
ausgewählt. Die Jury bestand 
aus Mitgliedern der Sparkas-
sen-Stiftung Groß-Gerau, der 
beiden Sängerkreise Groß-
Gerau und Mainspitze sowie 
des Kulturbüros des Kreises 
Groß-Gerau.

Den Chor Kammerton aus 
Groß-Gerau gründete Lei-
terin Ljuba Kamuff im Jahr 
2010. Aus den ursprünglich 
15 Sängerinnen und Sängern, 
die aus diversen Laienchören 
stammten, sind mittlerweile 
27 geworden. Zum Reper-
toire zählen geistliche Musik 
genauso wie Pop, Gospel, 

Musical oder klassische Stü-
cke. Bei seinen eigenen Kon-
zerten wird der Chor häufiger 
auch von Instrumentalisten 
und professionellen Gast- 
solisten unterstützt. 

Die Rüsselsheimer Männer-
chöre traten erstmals beim 
Hessentag 2017 gemeinsam 
und vereinsübergreifend auf. 
In diesem Gemeinschaft-
schor singen Männer des 
Clubs Harmonie 1911, des 
Gesangvereins 1858 Frohsinn 
Königstädten und des MGV 
Liederkranz Rüsselsheim-
Haßloch 1910. Auf ihrem 
Programmzettel stehen unter 
anderem der Soldatenchor 
aus der Oper Margarethe, der 
Matrosenchor aus dem Flie-

genden Holländer und Hoff-
manns Erzählungen.

XANG! Der Chor, gegrün-
det im Jahr 2016, kommt aus 
Mörfelden-Walldorf. Er be-
steht derzeit aus 25 Sänge-
rinnen und Sängern. Die For-
mation entwickelte sich aus 
dem Jungen Chor der SKV 
Mörfelden. Beim Abend der 
Chöre im Landratsamt bringt 
XANG! vor allem Stücke aus 
Pop und Klassik zu Gehör – 
ob „Sweet dreams“ von den 
Eurythmics oder „Junimond“ 
von Rio Reiser.

Dem Kreis Groß-Gerau und 
der Sparkassen-Stiftung 
Groß-Gerau ist es ein großes 
Anliegen, den Chorgesang in 

der Region zu fördern. Darum 
möchten sie das neue Format 
„Abend der Chöre“ neben der 
Kreissängerehrung und der 
Förderung der musikalischen 
Jugendarbeit etablieren und 
so den Chorgesang im Kreis 
weiterentwickeln.

Karten für den Abend der 
Chöre gibt es im Internet auf 
kskgg.de/veranstaltungen, in 
den Filialen der Kreisspar-
kasse sowie an der Infothek 
im Landratsamt, Wilhelm-
Seipp-Straße 4, in Groß-Ge-
rau. Der Eintritt kostet zwölf 
Euro im Vorverkauf und 15 
Euro an der Abendkasse. Es 
gibt freie Platzwahl. Einlass 
ist ab 17 Uhr, Saalöffnung ab 
17.45 Uhr. ggr

„Kammerton“ ist einer von drei Chöre, die den Abend der Chöre am 29. September im Landratsamt 
gestalten.  Fotos: Veranstalter

Das geht vielleicht wieder
Im Reparatur-Café werden defekte Kleingeräte wieder fit gemacht 

Riedstadt - Der lieb gewon-
nene Handmixer ist zwar so-
lide gebaut, liegt aber nach 
einem Kabelbruch nutzlos 
irgendwo im Keller herum. 
Oder das handliche Küchen-
radio gibt aus unerfindli-
chen Gründen keinen Mucks 
mehr von sich. Für solche 
Fälle gibt es jetzt Hilfe.

Im Saal der Initiative „Atem-
pause“ in der Stiftung Soziale 
Gemeinschaft Riedstadt, Wil-
helm-Leuschner-Straße 21, 
in Riedstadt-Erfelden öffnet 
regelmäßig das Reparatur-
Café. Hier können einmal 
im Monat samstags von 14 
bis 17 Uhr defekte Elektro-
Kleingeräte aus dem Haus-
halt gemeinsam, aber unter 
fachkundiger Anleitung, wie-
der fit gemacht werden. Der 
nächste Termin ist am Sams-
tag, 24. August.

Initiatoren des Hilfe-zur-
Selbsthilfe-Angebots sind 
Ute Nold-Stenzel und Uwe 
Stenzel aus dem Stadtteil 
Crumstadt. „Sie ist die An-
stifterin“, sagt Uwe Stenzel 
lachend über seine Ehefrau. 
Sie hatte im Fernsehen einen 
Beitrag über Reparatur-Cafés 
in Hessen gesehen und er-
klärte ihrem Mann: „Das wä-
re doch auch was für dich.“ 
Der Elektromeister ließ sich 
überzeugen und rasch fan-
den sich im Bekannten- und 
Freundeskreis zwei weitere 
Mitstreiter: ein pensionierter 
Radio- und Fernsehmeister 
sowie ein ehemaliger Ar-
beitskollege Nold-Stenzels 
von der Uni Darmstadt.

Die Idee: Elektro-Kleinge-
räte, die sich leicht tragen 
lassen, können zum Repara-

tur-Café gebracht und unter 
Anleitung hoffentlich wieder 
zum Laufen gebracht wer-
den – eine Garantie gibt es 
natürlich nicht. Die Hilfe zur 
Selbsthilfe ist kostenlos, nur 
Ersatzteile müssen zum Ein-
kaufspreis bezahlt werden. 
„Großgeräte reparieren wir 
nicht und alle Geräte müssen 
auch wieder mitgenommen 
werden, auch wenn sie nicht 
repariert werden konnten“, 
erklärt Stenzel einige der 
wichtigsten Regeln, die mit 
insgesamt zwölf Punkten im 
Café aushängen.

Auch die Stadt war sofort 
überzeugt von dem ehren-
amtlichen Konzept. Bür-
germeister Marcus Kretsch-
mann, zugleich Vorsitzender 
des Stiftungsvorstandes, sag-
te gerne die Räumlichkeiten 
in der Stiftung zu, trägt das 
Projekt doch zur Abfallver-
meidung bei und gibt Hilfe 
zur Selbsthilfe. Unter dem Ti-
tel „Das geht vielleicht wieder 
– zu schade zum Wegwerfen“ 
wurden Zettel mit den ersten 
Terminen des Reparatur-
Cafés und dem Aufruf für 

weitere Mitstreiter gedruckt. 
Nold-Stenzel freut sich über 
die bisherige Resonanz. „Am 
Ökomarkt in Erfelden haben 
wir die Flyer erstmals ver-
teilt und sie wurden sehr gut 
angenommen“, erzählt sie. 
Drei weitere Helfer hat das 
Ehepaar dadurch gefunden, 
hofft aber auch noch auf wei-
tere Unterstützer. Damit das 
gemeinsame Werkeln noch 
mehr Spaß macht, backen 
Nold-Stenzel und eine weite-
re Helferin Kuchen und auch 
Kaffee gibt es zu einem klei-
nen Unkostenbeitrag.

Die weiteren Termine des 
Reparatur-Cafés im Saal der 
Stiftung Soziale Gemein-
schaft Riedstadt, Wilhelm-
Leuschner-Straße 21 in Ried-
stadt-Erfelden für 2019 sind 
Samstag, 21. September, 26. 
Oktober und 30. November, 
jeweils von 14 bis 17 Uhr.
 ggr

Weitere ehrenamtliche Un-
terstützung ist hochwillkom-
men. Kontakt: Uwe Stenzel, 
Telefon 06158-7473101, E-
Mail: uwe_stenze@gmx.de.

Das Ehepaar Ute Nold-Stenzel und Uwe Stenzel hatten die Idee zum 
Reparatur-Café für Riedstadt. Foto: Stadt Riedstadt

Schönes Sommerwetter und beste Stimmung
Nauheimer Landfrauen radeln über Mönchbruch zum Gundhof

Nauheim - Jeden ersten 
Mittwoch im Monat trifft 
sich die Radgruppe der 
Nauheimer Landfrauen. 
Gemeinsam wird geradelt 
und auf gesundheitsför-
dernde Weise Mobilität 
und Naturerlebnis mitein-
ander verbunden. So tra-
fen sich kürzlich wieder 
dreizehn Radlerinnen bei 
durchwachsenem Wetter 
an den Holzwildschweinen, 
am Ende der Berzallee.

Waltraud Ackermann hat-
te die Streckenführung in-
ne. Zunächst ging es an die 
„Mönchbruchmühle und 
das Jagdschloss Mönch-
bruch. Hier erstreckt sich 
ein rund 1000 Hektar großes 
Naturschutzgebiet.

Die aufgestellten Schau-
tafeln informieren an der 
Wegstrecke zum Gundhof, 
dass Mönchbruch das zweit-
größte Naturschutzgebiet 

Hessens ist. Unterwegs war 
in den Möchbruchwiesen 
ein Rudel Damhirsche mit 
majestätischen Geweihen 
zu sehen.

Von tief fliegenden Flugzeu-
gen und ohrenbetäuben-
dem Lärm ließen sich die 
Wildtiere augenscheinlich 
nicht stören.  In einer schö-
nen Waldlichtung an der  

Genoveva-Hütte legte man 
eine kleine Rast ein. Nach 
gut einstündigem Radeln 
über Brücken, durch Feucht-
gebiete, vorbei an frisch 
gemähten Wiesen, erreich-
te die muntere Truppe das 
Ausflugsziel, den Gundhof.

Im Biergarten unter altem 
Baumbestand hatten die Or-
ganisatorinnen der Radtour 

Plätze reserviert. Auch auf 
dem Rückweg gab es an der 
Wegstrecke immer etwas zu 
entdecken, ob  Insekten, 
Pilze oder auch eine Sand-
steinskulptur mit einem la-
chenden Gesicht. 

Insgesamt wurden 30 km zu-
rückgelegt. Der Vorstand be-
dankte sich bei Waltraud für 
die tolle Streckenführung.

Schon jetzt freut sich die 
Radgruppe der Nauheimer 
Landfrauen auf die nächste 
Ausfahrt. Gestartet wird am 
Mittwoch, den 4. September 
um 14.00 Uhr an den Wild-
schweinskulpturen am Ende 
der Berzallee. 

Die Teilnehmerinnen erwar-
tet eine kleine Besichtigung 
des „Röderhof“ der Familie 
Metzger in Trebur, ein zerti-
fizierter Bio Betrieb, bekannt 
durch seine Gallowayrinder.
 A. Dammel / ggr

Die Landfrauen radeln am Mönchsbruch.  Foto: LFV Nauheim

OWK Groß-Gerau fährt mit dem Rad nach Mainz
Radgruppe genießt das Marktgeschehen auf den Domplätzen

Groß-Gerau – Marktbesuch 
in Mainz - immer wieder 
schön. Die letzte Radtour 
nach Mainz lag drei Jahre 
zurück. So wurde auf vielfa-
chen Wunsch dieses Ziel für 
die OWK-Radler wieder mal 
ins Programm aufgenom-
men. Trotz schlechter Prog-
nose spielte das Wetter mit. 

Bei bestem Radlerwetter 
starteten dreizehn Teilneh-
mer aus Groß-Gerau und 
Nauheim morgens an den 
Holzwildschweinen. Da der 
gewohnte Radweg 29 an der 
Bahn entlang durch die Sper-
rung einer Brücke nicht mehr 
in Frage kam, musste über 
Rüsselsheim am Main und 

weiter über Kostheim gefah-
ren werden. Von der Maaraue 
genossen die Radler den schö-
nen Blick auf die Stadtsilhou-
ette von Mainz.

Zur Mittagszeit wurden die 
Räder am Fischtorplatz abge-
stellt und der vielfältige Wo-
chenmarkt am Dom erkundet 
und so allerlei Leckeres ver-
kostet. Jeder nach seinem Ge-
schmack. Immer wieder ein 
Erlebnis. 

So gestärkt wurde der Heim-
weg über die Bahnbrücke 
nach Gustavsburg angetre-
ten. In Ginsheim brachte ein 
Kurzstopp an der Eisdiele ei-
ne schmackhafte Pause. Die 

Weiterfahrt über den Damm 
in Richtung Astheim/Trebur 
ließ sich wunderbar radeln. 

Beim Anschluss im Äppler-
garten klang die Tour aus. Alle 
waren froh, dabei gewesen zu 

sein und dankten den Wan-
derführerinnen für die gelun-
gene Fahrt. Es wurden 50 km 
von den Nauheimern und 60 
km von den Groß-Gerauern 
zurückgelegt.
 OWK/ggr

Die Radler machen Pause am Rüsselsheimer Main-Landungssteg.
 Foto: OWK

„Menschen nicht ertrinken lassen“ 
Kreis Groß-Gerau will Bündnis „Städte Sicherer Häfen“ beitreten

Kreis Groß-Gerau– Der 
Kreis Groß-Gerau will sich 
künftig als „sicherer Hafen“ 
für im Mittelmeer gerettete 
Geflüchtete anbieten. „Wir 
dürfen Menschen nicht im 
Stich lassen, wir müssen 
Haltung zeigen und Huma-
nität leben“, betonen Land-
rat Thomas Will und Erster 
Kreisbeigeordneter Walter 
Astheimer. Mit dem Bei-
tritt zu dem bundesweiten 
Städtebündnis soll unter 
anderem die Bereitschaft 
bekundet werden, über den 
eigentlichen Verteilungs-
schlüssel hinaus weitere 
geflüchtete Menschen auf-
zunehmen.

„Die Situation auf dem Mit-
telmeer ist für flüchtende 
Menschen nach wie vor 
lebensbedrohlich“, sagen 
Will und Astheimer: „Dass 
Italien Seenotretter künftig 
mit Geldstrafen bis zu einer 
Million Euro noch härter be-
strafen will, wenn sie sich mit 
ihren Schiffen unerlaubt in 
Hoheitsgewässern befinden, 
macht die Situation noch 
dramatischer.“ Das Bündnis 
„Seebrücke. Schafft sichere 
Häfen“ ist eine internationale 
zivilgesellschaftliche Bewe-
gung, die sich 2018 formiert 
hat. Will und Astheimer ver-
stehen ihr Engagement auch 
als Signal gegen die europä-
ische Abschottungspolitik. 
Im Kreis Groß-Gerau steht 
das Thema seit Längerem 
auf der Agenda: Vor wenigen 
Wochen hatte ein ehemali-

ger Seenotretter in der Reihe 
„Weltrettung. Entwicklungs-
politik heute“ in einem Film-
Vortrag über die aktuellen 
Bedingungen im Mittelmeer 
informiert.
 
„Menschen, die in Seenot 
geraten sind, müssen geret-
tet werden – egal, warum sie 
auf dem Meer sind“, erklären 
Will und Astheimer. Han-
delsschiffe würden die Such- 
und Rettungszone vor der li-
byschen Küste umfahren, um 
ihrer seemännischen Pflicht 
zur Hilfe nicht nachkommen 
zu müssen. „Hinzu kommen 
die katastrophalen Zustände 
in den libyschen Unterkünf-
ten, die ein Ausharren in 
dem Land mit jedem Tag un-
erträglicher machen.“ 
 
Im Vergleich zu den vergan-
genen Jahren habe sich die 
Lage durch die zunehmende 
Kriminalisierung der zivilen 
Seenotrettung, der fortdau-
ernden Blockade ziviler Ret-
tungsschiffe und das Ende 
der EU-Mission Sophia sehr 
verschärft, so Landrat Will 
und Erster Kreisbeigeord-
neter Astheimer. Intensive 
Kämpfe in Libyen ließen 
zudem befürchten, dass in 
naher Zukunft die Zahl der 
Menschen, die übers Mittel-
meer nach Europa gelangen 
wollen, weiter steige. Seit 
dem Jahr 2014 seien min-
destens 9000 Menschen im 
Mittelmeer ertrunken, im 
laufenden Jahr bereits min-
destens 569 Personen. 

Der Kreis richtet einen drin-
genden Appell an die Hes-
sische Landesregierung, auf 
Bundesratsebene zu einer 
Bund-Länder-Vereinbarung 
für eine direkte Aufnahme 
von aus Seenot Geretteten in 
die aufnahmewilligen Kom-
munen zu kommen. Die Be-
wegung „Sichere Häfen“ ist 
2018 spontan entstanden, 
nachdem das Rettungsschiff 
Lifeline mit 234 Menschen 
an Bord tagelang am Einlau-
fen in einen Hafen gehindert 
worden war. „Die Politik 
muss Wege finden, um mehr 
Menschen ein sicheres An-
kommen zu ermöglichen“, 
so Will und Astheimer. „Wir 
haben uns in der Bundes-
republik dem Grundsatz 
verpflichtet: die Würde des 
Menschen ist unantastbar. 
Deshalb müssen wir daran 
arbeiten, dass wir eine sozi-
ale, gerechte, eine mensch-
liche Gesellschaft für alle 
schaffen, die hier leben.“
 ggr

Foto: vjc17 auf Pixabay
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Mitmachen beim Autohaus Iser 
Riedstadt Gewinnspiel zu den Spie-
len der hessischen Kultmannscha� en 
Darmstadt 98 und Eintracht Frank-
furt. Tippen Sie gegen bekannte Per-
sönlichkeiten aus der Region. Unter 
anderem werden Ralf Hammann aus 
Riedstadt von der Zurich Bezirksdi-
rektion Hammann & Sohn, Walter 
Danne Boutique Walter’s New Cor-
ner in Riedstadt, Kistian Bilonic, In-
haber des Restaurant „Zur Mühle“ 
in Riedstadt  und Oliver Ristau vom 
Autohaus Iser Riedstadt außer Kon-
kurrenz gegen die Leser antreten.
Tippen können Sie per Email oder 
auch ganz bequem auf der Home-
page www.gerauer-rundblick.de – 
Einzelne Spiele oder gleich die kom-
plette Saison. 

Es gibt wie schon vergangene Saison 
attraktive Preise zu gewinnen. Der 
beste Tipper eines jeden Monats 
wird belohnt, etwa mit Karten für 

das Darmstädter Kikeriki � eater. Außerdem gibt 
es am Ende wieder einen großen Hauptpreis für 
den Gesamtsieger. Deshalb sollten Sie immer mit-
spielen um im Ranking nach oben zu steigen. 
Für richtig getippte Siege, Niederlagen oder Unent-
schieden gibt es zwei Punkte. Für exakt richtig ge-
tippte Ergebnisse erhält der Tipper drei Punkte. Bei 
mehreren richtig getippten Ergebnissen entschei-
det das Los.

GEBRAUCHTWAGENMARKT BEI ISER

Kilometerstand  19.200 km

Erstzulassung  02.03.2016

Leistung  92 kW/ 125 PS

Farbe  grau metallic

Getriebe  Automatik

Kraftstoffart  Benzin

Ausstattung:
• 2-Zonen-Klimaautomatik   • Tempomat   • Start-Stop-Automatik
• Einparkhilfe hinten   • Navigationssystem   • Bordcomputer
• Leichtmetallfelgen   • Verkehrszeichenerkennung

KOMPETENT  •  FREUNDLICH  •  ZUVERLÄSSIG

Volkswagen Golf VII

17.990 €

Kilometerstand  78.600 km

Erstzulassung  17.06.2013

Leistung  74 kW/ 101 PS

Farbe  orange metallic

Getriebe  Manuell

Kraftstoffart  Benzin

Ausstattung:
• elektr. Fensterheber    • Tempomat   • Klimaautomatik
• Sitzheizung    • Einparkhilfen vorne + hinten    • Colorglas
• beheizbares Lenkrad    • Leichtmetallfelgen

Opel Adam 1.4 Infinity

9.460 €

Kilometerstand  29.700 km

Erstzulassung  26.08.2014

Leistung  66 kW/ 90 PS

Farbe  weiß

Getriebe  Manuell

Kraftstoffart  Diesel

Ausstattung:
• Panoramadach    • elektr. Fensterheber    • Leichtmetallfelgen 
• Klimaautomatik    • Bordcomputer    • LED-Tagfahrlicht
• Navigationssystem    • Freisprecheinrichtung

Toyota Verso S 1.4 D-4D Club

12.990 €

Kilometerstand  14.500 km

Erstzulassung  29.09.2017

Leistung  132 kW/ 179 PS

Farbe  grau metallic

Getriebe  Automatik

Kraftstoffart  Benzin

Ausstattung:
• elektr. Fensterheber    • Sportfahrwerk    • Klimaautomatik
• Park Dictanc Control   • Bordcomputer   • Navigationssystem
• Einparkhilfe hinten   • Sportsitze   • Alcantara

Abarth 500 595 Competizione

23.980 €

Die Bekanntgabe des Gewinners erfolgt ohne Gewähr. Der Teilnehmer ist da-
mit einverstanden, dass im Falle eines Gewinns sein Name sowie Wohnort-
angabe verö� entlicht werden. Mit der Teilnahme an dem Gewinnspiel erklärt 
sich der Teilnehmer damit einverstanden, dass personenbezogene Daten für die 
Dauer und zum Zwecke der Durchführung und Abwicklung des Gewinnspiels 
gespeichert werden. Er stimmt zu, die Daten an Dritte, welche mit der Durch-
führung und Abwicklung des Gewinnspiels beau� ragt sind, zu diesem Zwecke 
weiterzuleiten. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

SO GÜNSTIG  
KOMMEN WIR NICHT 
MEHR ZUSAMMEN. 

5 Türen und
6 Airbags

SPACE STAR BASIS
1.0 Benziner 52 kW (71 PS) 5-Gang

ab 9.990 EUR
Unverbindliche
Preisempfehlung1

- 2.500 EUR
Empfohlener  
Aktions-Rabatt2

ab 7.490  EUR
Empfohlener  
Aktions-Preis3

 * �5�Jahre�Herstellergarantie�bis�100.000�km,�Details�
 unter www.mitsubishi-motors.de/garantie 

Messverfahren VO (EG) 715 / 2007, VO (EU) 
2017 / 1151 Space Star BASIS 1.0  Benziner 
52 kW (71 PS) 5-Gang Kraftstoffverbrauch 
(l�/�100�km)�innerorts�5,3;�außerorts�4,1;�kombi-
niert�4,6.�CO2-Emission�(g�/�km)�kombiniert�104.�

Effizienz�klasse�C.��Space Star Kraftstoffverbrauch (l / 100 km) 
kombiniert�5,0�–�4,5.�CO2-Emission�(g�/�km)�kombiniert�114�–�103.�
Effizienzklasse�D�–�C.�Die�Werte�wurden�entsprechend�neuem�
WLTP-Testzyklus ermittelt und auf das bisherige Messverfahren 
NEFZ umgerechnet.

1� |� Unverbindliche� Preisempfehlung� der� MMD� Automobile� GmbH,�
Emil-Frey-Straße� 2,� 61169� Friedberg,� ab� Importlager,� zzgl.� Überfüh-
rungskosten,� Metallic-� und� Perleffekt-Lackierung� gegen� Aufpreis.� 
2� |� Empfohlener� Aktions-Rabatt� der� MMD� Automobile� GmbH,� gül-
tig� bis� 30.09.19.� 3� |� Empfohlener� Aktions-Preis� Space� Star� BASIS 
1.0�Benziner�52�kW�(71�PS)�5-Gang�der�MMD�Automobile�GmbH,�ab�
Importlager,� zzgl.� Überführungskosten,� Metallic-� und� Perleffekt-La-
ckierung� gegen�Aufpreis,� solange� der� Vorrat� reicht.� Der� empfohlene� 
Aktions-Preis�ergibt�sich�aus�der�unverbindlichen�Preisempfehlung�9.990�
EUR abzgl. 2.500 EUR empfohlener Aktions-Rabatt.

Veröffentlichung�von�MITSUBISHI MOTORS in Deutschland,�
vertreten durch die MMD Automobile GmbH,�Emil-Frey-Straße�2,�
61169�Friedberg

►  Nähere�Informationen�erhalten�Sie�bei�dem�folgenden� 
Mitsubishi�Handelspartner:

� � � � �
    

Autohaus Iser Riedstadt
GmbH 
Griesheimer Str. 33
64560 Riedstadt-Wolfskehlen
Telefon 06158 822450
www.autohausiser.de

TIPPSPIEL 
gesponsert von der MKG-Bank

Tippen & 

Gewinnen!Aktuelles
Vorsicht Schulanfänger!
In dieser Woche waren für die 
hessischen Schüler die Sommer-
ferien zu Ende. Das bedeutet für 
alle Verkehrsteilnehmer, dass 
auf den Straßen wieder mehr 
Betrieb herrscht, denn auch die 
Urlaubszeit ist vorüber.

Ganz besonders zu beachten 
sind jetzt die Schulanfänger. 
Viele bewegen sich zum ersten 
Mal alleine im Straßenverkehr. 
Familien, die sich eine Schulaus-
rüstung ihrer Kinder � nanziell 
nicht leisten konnten, wurden 
gemeinsam mit dem kreisweiten 
Schultafel-Projekt des Diakoni-
schen Werkes Groß-Gerau/Rüs-
selsheim und der Caritas mit 
modernen Scout-Ranzen ausge-
stattet. 

Peter Erbach, Autohaus Iser-Ge-
schä� sführer, erinnert seine 
Kunden daran, auf die Sicher-
heit ihres Fahrzeugs zu achten. 
„Nur, wenn alles stimmt, klare 
Sicht, Scheinwerfer, Bremsen 
und Reifenpro� l, kann der Fah-
rer ein plötzlich au� auchendes 
Hindernis rechtzeitig erkennen 
und das Auto schnell zum Ste-
hen bringen oder ausweichen!“

Ansprechpartner ist hier der 
Kundenservice von Autohaus 
Iser-Riedstadt. Bei einem kur-
zen Check wird alles sicherheits-
relevante geprü� .

Vereinbaren Sie einen Termin 
unter 06158 822450

TV-Gerät zu gewinnen - Mitmachen lohnt sich!

Tippen Sie die nächsten Spielpaarungen:

VfL Osnabrück  –  SV Darmstadt 98

SV Darmstadt 98  –  Dynamo Dresden

Eintracht Frankfurt  –  TSG Ho� enheim

RB Leipzig  –  Eintracht Frankfurt

Nutzen Sie Ihre Chance und schreiben Sie uns bis 
zum Samstag, 17. August 2019, 15.00 Uhr, eine 
E-Mail mit vollständigen Kontaktdaten und Ihren 
Tipps an: tippspiel@gerauer-rundblick.de
im Betre�  „Autohaus-Iser-Riedstadt-Tippspiel“

– Anzeige –


